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Kostenlos, lizenzsicher, per Stream, Download oder DVD 

 
Der Medienservice des Pädagogischen Instituts – Zentrum für Kommunales Bildungsmanagement bietet 
Bildungseinrichtungen kostenlosen Zugriff auf Medien aller Art an. In diesem Schreiben möchten wir Ihnen unsere 
Medien zum Thema Antisemitismus vorstellen, die Sie bei Ihrer Arbeit unterstützen können. 
Gerne beraten wir Sie persönlich über unser breites Angebot das alle Themen des Lehrplans abdeckt. 
Viele Medien können Sie auch direkt über die Mediathek von mebis abrufen (Achten Sie nach der Sucheingabe auf 
den Menü-Reiter „MZ-Medien“). 
Um kostenfrei auf unser Gesamtportfolio zugreifen zu können, bitten wir Sie, den Benutzernamen und das Passwort 
Ihrer Einrichtung bei uns telefonisch oder per Email zu erfragen und direkt auf diese Nachricht zu schreiben. 
 
Bitte legen Sie dieses Schreiben für alle Lehrkräfte zugänglich aus, oder fertigen Sie einfach entsprechend viele 
Kopien an.  
 
Wir würden uns freuen, wenn wir Ihren Unterricht mit unserem Service bereichern könnten! 

 

 

Antisemitismus in Deutschland (interaktiv) 

21 Minuten, Klassen 7 – 12, Mediennr.: 5521414 (mit Nr. auf muc.medienzentrumonline.eu suchen) 

Die Produktion behandelt folgende Aspekte: Antisemitismus im Alltag, Antisemitismus und Muslime, Antisemitismus 
und Rechtspopulismus, Antisemitismus und Israel. Und geht dabei unter anderem diesen Fragen nach: Wie leben 
Menschen jüdischen Glaubens im heutigen Deutschland? Fühlen sie sich aufgrund ihrer Religion bedroht? Wie 
antisemitisch sind die in Deutschland lebenden Muslime? Welche Auswirkungen hat der Rechtspopulismus auf 
Antisemitismus in der Gesellschaft? Wann ist Kritik an Israel antisemitisch? Das Arbeitsmaterial differenziert in Mittel- 
und Oberstufe und liefert weitere Impulse sich mit diesem hochaktuellen Thema auseinanderzusetzen. 
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Das Tagebuch der Anne Frank (Fassung 2016) 

124 Minuten, Klassen 7 – 12, Mediennr.: 5532853 (mit Nr. auf muc.medienzentrumonline.eu suchen) 

Vom 12. Juni 1942 bis zum 1. August 1944 lebt Anne Frank mit ihrer Familie und Freunden ihrer Eltern versteckt in 
einem Hinterhaus in Amsterdam. In ihrem Tagebuch hält sie fest, was in dieser Zeit passiert, was sie empfindet und 
wie sie zu einer jungen Frau wird. Eindrucksvoll verknüpft das Drama historische Zeitumstände mit den 
alterstypischen Wünschen, Sorgen und Nöten einer Jugendlichen. Die DVD (46 32853) beinhaltet im Vergleich zum 
gleichnamigen Onlinevideo (55 32853) noch Sequenzierungen und Bonusmaterial. 

Die Kinder von Paris 

115 Minuten, Klassen 7 – 12, Mediennr.: 5559281 (mit Nr. auf muc.medienzentrumonline.eu suchen) 

Paris 1942: Der elfjährige Joseph will wie seine Schulkameraden die Sommerferien genießen. Doch überall sind 
inzwischen Schilder Für Juden verboten angebracht. Da werden in einer Nacht-und-Nebel-Aktion er, seine Familie 
und viele anderen jüdischen Familien aus ihren Betten geholt und in ein Radrennstadion gepfercht, wo sie bis zum 
Weitertransport in Lager fünf Tage lang ohne Wasser und Essen ausharren müssen. Ein jüdischer Arzt und eine 
evangelische Krankenschwester versuchen ihr Möglichstes, um das Leiden zu lindern.  

Junge Juden 

58 Minuten, Klassen 7 – 12, Mediennr.: 5559978 (mit Nr. auf muc.medienzentrumonline.eu suchen) 

Vier junge Juden erzählen, wie sie ihre Religion und ihren Glauben in Deutschland leben und welche Traditionen und 
Gesetze des Judentums von besonderer Bedeutung für sie sind. Sie reflektieren, in welchen Strömungen des 
Judentums sie sich wiederfinden können (liberal oder orthodox) und was deren Unterschiede sind. Was bedeutet es 
für sie, jüdisch zu sein in Deutschland? 

Die Stille schreit 

74 Minuten, Klassen 7 – 12, Mediennr.: 55503148 (mit Nr. auf muc.medienzentrumonline.eu suchen) 

Der Film erzählt die Geschichte zweier jüdischer Familien. Sie sind vor 1933 angesehene Geschäftsleute und weit 
über Schwaben hinaus bekannt. Durch die "Arisierung" jüdischen Besitzes werden sie gezwungen ihre Firmen und die 
wertvollen Immobilien zu verkaufen. Der Film zeigt, wie perfide das System arbeitete und wie sich viele Menschen am 
jüdischen Besitz bereichern. Eine Geschichte, deren Auswirkungen bis in die heutige Zeit reichen. 

Sie heißt jetzt Lotte - Call her Lotte 

16 Minuten, Klassen 7 – 12, Mediennr.: 5562915 (mit Nr. auf muc.medienzentrumonline.eu suchen) 

Der Film erzählt die Geschichte von zwei Freundinnen während der NS-Diktatur. Maria und Lea sind 
Schauspielerinnen am Münchner Theater, Anfang 20 und unzertrennlich. Bis die Nationalsozialisten an die Macht 
kommen und Maria ihre große Liebe Hans heiratet, der bei der SS Karriere macht. Maria darf ihre jüdische Freundin 
nun nicht mehr sehen. Im November 1942, am Tag der ersten Judendeportation in München fasst sie einen 
folgenschweren Entschluss: sie warnt ihre Freundin, nimmt Leas Kind Charlotte an sich und rettet das kleine 
Mädchen vor dem Konzentrationslager. Maria riskiert dadurch nicht nur ihr eigenes Leben, sondern verliert auch 
Hans. 

Holocaust light gibt es nicht! (Fassung 2014) 

60 Minuten, Klassen 7 – 12, Mediennr.: 5562034 (mit Nr. auf muc.medienzentrumonline.eu suchen) 

Sara Atzmon überlebt als 12-jährige Ghetto, Arbeitslager und das KZ Bergen-Belsen. Fast 70 Jahre später besucht 
sie mit ihrer Enkelin Shahaf die Orte ihres Leidens in Deutschland. Dabei begegnet sie Jugendlichen, die nichts mehr 
von den Verbrechen der Nazis und den Folgen für die Opfer hören wollen. Sara Atzmon begegnet in Deutschland 
auch Juden, die aufgrund des zunehmenden Antisemitismus wieder auf gepackten Koffern sitzen. 
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